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Hohe Auszeichnungen für verdiente 
Pressbaumer Bürger

Im Rahmen der Allerheiligenfeier wurden Herr Michael König FF das Grosse Sil-
berne Ehrenzeichen, Herr Manfred Barta ÖVP das Grosse Goldene Ehrenzeichen 
und Herr Ing. Christian Schuster SPÖ mit dem Goldenen Ehrenring der Stadtge-
meinde Pressbaum in Würdigung ihrer Verdienste um die Stadtgemeinde und der 
Wienerwaldregion ausgezeichnet. 
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Die 3.Generation Autohaus 
Josef Mann 

pressbaumder
Die Gemeindeinformation der Volkspartei Pressbaum

Das Team Österreich Tafel 
in Pressbaum

51. Karriegellauf 2015 

Am 03. Oktober 2015 war es wieder soweit: 
35 Wanderfreudige aus Pressbaum und 
Umgebung trafen sich beim GH Fink in der 
Au, um das 2. Teilstück der Grenzumwan-
derung von Pressbaum anzugehen. 

Die zweite Pressbaumer Grenzum-
wanderung

Pressbaumer Narren stürmten 
das Rathaus

Der Gedanke der Selbständigkeit entstand 
erstmals im Urlaub. Im September dann der 
endgültige Entschluss. Josef Mann sen. grün-
dete den Ein – Mann - Betrieb. Das Elternhaus 
der Gattin wurde mit Hilfe von ehemaligen 
Kriegskameraden umfunktioniert.

Mehr davon auf Seite 27Mehr davon auf Seite 25 Mehr davon auf Seite  21

Es wird immer schwieriger, Freiwillige als 
Helfer für den traditionellen Karriegellauf 
zu finden. Deswegen gelang am 12. Sep-
tember 2015 der 51. Karriegellauf nur durch 
die intensive Zusammenarbeit von ASV und 
Gemeinde.
Mehr davon auf Seite 11

Auf Initiative von Vizebürgermeisterin 
Irene Wallner-Hofhansl wird ab 9. Jän-
ner 2016 die  30. Team Österreich Tafel 
(kurz TÖT) in Pressbaum gestartet. Irene 
Wallner-Hofhansl führte die Gespräche mit 
dem Roten Kreuz.

Das Team Josef Schmidl-Haberleitner
      wünscht Ihnen ein gesegnetes

   Weihnachtsfest und ein
gutes neues Jahr!

Nächstes Jahr sind wir an der Reihe. Das 
Landesnarrenwecken findet in Pressbaum 
statt und wir werden am 11.11.2016 um 
11Uhr11 zur Landesnarrenhauptstadt 2017 
von Niederösterreich gekürt. 
Mehr davon auf Seite 9
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Wir erleben im Moment die größten 
Veränderungsprozesse der letzten 
Jahrzehnte.
Als mir jüngst der „Freiheitliche Ge-
meindekurier“ per Post ins Haus flat-
terte machte mich der Titel „Unsere 
Kraft für Pressbaum“ neugierig. Die 
dezente vierseitige Gestaltung ließ das 
Wagnis zu, einen Blick hinein zu werfen 
– sehr kraftvoll wirkte die Zusendung ja 
nicht auf mich….ich wurde nicht ent-
täuscht in meiner Einschätzung!
Aufgeboten wurden Informationen zum 
Thema Asyl, die bereits in diversen 
Medien des Öfteren geschrieben wur-
den. Soweit so gut! Die Rückseite des 
Blättchen versprach schon mehr des-
sen, was freiheitliche Parteilinie ist: 
Schwarzmalerei und das Schüren von 
Angst vor dem Fremden! Kennt man 
das nicht auch schon? Meint man wirk-

Mutig in die neuen Zeiten
lich, mit Angstmache große Herausfor-
derungen zu meistern?
Wirklich interessant fand ich den Bei-
trag, wo die freiheitliche Stadträtin ohne 
Ressort über politische Mitbewerber 
und deren Haltung zur Flüchtlingsfrage 
urteilt. Für das Team Schmidl- Haber-
leitner kann ich nur feststellen, dass wir 
nicht hinter der unterstellten „vorgehal-
tenen“ Hand über das „Flüchtlingscha-
os“ kommunizieren.
Im Gegenteil, wir diskutieren ganz of-
fen und bewältigen die Herausforde-
rung in täglicher Arbeit. Wir haben im 
Rahmen der Möglichkeiten der Stadt-
gemeinde Kriegsflüchtlinge aufgenom-
men und dank der Hilfe unzähliger 
freiwilliger HelferInnen  für mehrere Fa-
milien eine sichere Aufnahme und Un-
terkunft gewährleistet. Wir engagieren 
uns für Bedürftige- vorallem für öster-
reichische Familien, wie die Eröffnung 
der 30. Österreich Tafel Pressbaum 

zeigt. Die ÖVP Pressbaum muss sich 
für soziales Engagement nicht verste-
cken, wie die VertreterInnen der frei-
heitlichen Fraktion, die zwar Deutsch-
unterricht geben wollen, dies aber nur 
unter Ausschluss des männlichen Teils 
der neuen Mitbürger…. Helfen also nur 
unter gewissen Bedingungen…Was 
soll dieser etwas absurde Vorschlag 
zur Integration beitragen?
Für die selbsternannte Heimatpar-
tei FPÖ ist unser Land kein Paradies 
stand da weiters zu lesen. Entgegen 
der freiheitlichen Meinung: für mich 
IST Österreich -und vor allem meine 
Heimatstadt Pressbaum- ein Paradies, 
auch wenn nicht Milch und Honig fließt 
und das Gold auf der Straße liegt. Ich 
halte es in diesen Tagen mit der dritten 
Strophe der Bundeshymne:
„Mutig in die neuen Zeiten,
frei und gläubig sieh uns schreiten……“

StPO StR Irene- Christine Heise

Deckenschienensystem für den Bewegungsraum des Kindergartens 2
Um dem Bewegungsdrang unserer Kinder im Kindergarten 2 auch bestmöglich 
entsprechen zu können, wurde im Stadtrat vom 15. September beschlossen, 
ein Deckenschienensystem zu Anbringung von Kletterseilen, Turnringen und 
Schaukeln für den Bewegungsraum des Kindergartens 2 anzukaufen. Die Lie-
ferung und Montage wurde bereits beauftragt.       

Schulische Nachmittagsbetreuung – eine zusätzliche Gruppe notwendig.
Auf Grund der großen Anzahl von SchülerInnen seit Schulbeginn wurde die In-
stallation einer 6. Gruppe zur Nachmittagsbetreuung notwendig. Da die Räum-
lichkeiten als auch die Betreuung durch das Hilfswerk gegeben sind, wurde in 
der Gemeinderatssitzung vom 22. September die Einrichtung einer 6. Gruppe 
einstimmig beschlossen.
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Überlassen Sie‘s einfach uns
ANKAUF VERKAUF VERMIETUNG

Sehr geehrte Pressbaumerinnen!
Sehr geehrte Pressbaumer!

Neben der Umsetzung von vie-
len für die Bevölkerung wichtigen 

Projekten, stand das nun zu Ende ge-
hende Jahr 2015 ganz im Zeichen der 
im Jänner stattgefundenen Gemein-
deratswahl, der bevorstehenden Auf-
lösung des Bezirks Wien Umgebung 
sowie der Flüchtlingssituation.

Gemeinderatswahl
Bei der am 25. Jänner stattgefundenen 
Gemeinderatswahl hat die Press-
baumer Bevölkerung mit ihrer Stim-
mabgabe über die Zukunft in unserer 
Gemeinde für die nächsten fünf Jahre 
entschieden.
Am 3. März 2015 fand die konstitu-
ierende Sitzung des neugewählten 
Pressbaumer Gemeinderates statt, 
von dem die notwendigen Personal-
entscheidungen für die neue Legisla-
turperiode getroffen wurden. In Press-
baum wird es entsprechend einer 
Parteienvereinbarung, für die nächsten 
fünf Jahre, eine schwarz-rote Zusam-
menarbeit geben. Durch diese stabile 
Mehrheit ist sichergestellt, dass in den 
vereinbarten Bereichen wichtige Ent-
scheidungen weiterhin rasch getroffen 
werden können.

Bezirksauflösung 
Schon im Jahr 1956 gab es für Press-
baum einen Wechsel vom Verwal-
tungsbezirk Landkreis St. Pölten in den 
neu gegründeten Bezirk Wien Umge-
bung. Seither war Pressbaum Teil des 
Bezirks Wien Umgebung mit der Be-
zirkshauptstadt Klosterneuburg und ei-
ner Außenstelle der BH in Purkersdorf.
Am 24. September 2015 wurde nun auf 
Initiative der Niederösterreichischen 
Landesregierung, durch den Niede-
rösterreichischen Landtag, die Auflö-
sung des Bezirks Wien Umgebung be-
schlossen.
Damit wurde auch ein neues Kapitel 

für die Stadtgemeinde Pressbaum auf-
geschlagen, welche ab 1. Jänner 2017 
ein Teil des Bezirks St. Pölten Land 
sein wird. 
Die Ankündigung der Bezirksauflösung 
beziehungsweise die  Grundsatzent-
scheidung des Landes Niederösterrei-
ch zur Verwaltungsreform wurde von 
allen Gemeinden begrüßt. 

Gleichzeitig wurden jedoch auch Fra-
gen betreffend einer in vielen Bereichen 
seit Jahrzehnten bestens funktionie-
renden Zusammenarbeit zwischen den 
Gemeinden aufgeworfen. Als Ergebnis 
konnte erzielt werden, dass der Ge-
richtsbezirk Purkersdorf nicht aufge-
teilt, sondern geschlossen dem Bezirk 
St. Pölten Land zugeordnet wird. 

Flüchtlingssituation
In Pressbaum wurde und wird ange-
sichts der Flüchtlingsproblematik in be-
eindruckender Weise geholfen. Dafür 
möchte ich mich bei allen Beteiligten 
recht herzlich bedanken. Derzeit sind  
in Pressbaum (Stand 17.11.2015) ins-
gesamt 50 Personen (hauptsächlich 
Familien) untergebracht.

Im Zusammenhang mit der Flüchtlings-
situation haben die Terroranschläge 
in Paris bei vielen Menschen Angst, 
Schrecken und Wut ausgelöst. 

Es handelt sich dabei um Gefühle wel-
che ganz bewusst von den Attentätern 
geschürt wurden. Denn solche Gefühle 
können eine ganze Gesellschaft verän-
dern. 

Die Antwort auf Schrecken und Terror 
kann nur eine Politik der Stärke, der 
entschiedenen und selbstbewussten 
Verteidigung von Rechtsstaat, Demo-
kratie und Religionsfreiheit sowie der 
Menschenrechte sein. 

Von Seite der Jungen ÖVP des Be-
zirks St. Pölten wurden deshalb im 
Rahmen des Bezirksparteitages ent-
sprechende Maßnahmen gefordert:

Grenzsicherheit in Österreich
Gemeinsame Sicherung der EU – Au-
ßengrenzen sowie Registrierung und 
Aufteilung der Flüchtlinge an Hotspots. 

Klarheit in Österreich
Kein Asyl aufgrund ökonomischer 
Fluchtgründe. Ein negativer Asylbe-
scheid muss eine Abschiebung nach 
sich ziehen.

Integration in der Region
Deutsch muss gelernt und gelehrt wer-
den, Werte müssen vermittelt werden.

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Als Bürgermeister von Pressbaum 
freue ich mich, dass wir in unserem Ort 
in einem gesellschaftlichen
Klima der Toleranz sowie der gegen-
seitigen Wertschätzung leben.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien, allen Ehrenamtlichen in unseren 
Feuerwehren, Rettungsdiensten und 
Vereinen sowie unseren Gemeinde-
bediensteten und politischen Manda-
taren ein friedvolles Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage, Gesundheit und 
Gottes Segen für das Neue Jahr 2016.

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner
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Wir beraten und betreuen Sie
INDIVIDUELL

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag und
Feiertag ab 11.30 Uhr geöffnet

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Bogner
3031 Pressbaum, Hauptstraße 125b
Telefon 0676/6907756

Ausgsteckt is  2016

Buschenschank
Bogner

28. Jänner bis 11. Februar
03. März bis 17. März
21. April bis 05. Mai
16. Juni bis 30. Juni
11. August bis 25. August
22. September bis 06. Oktober

Seit Kurzem können Eltern, die ihr Baby im Meldeamt der 
Stadtgemeinde Pressbaum eintragen lassen, einen Wi-

ckelrucksack für ihren Schützling mit nach Hause nehmen.

Wickelrucksack für Neugeborene
Es ist eine wunderschöne Tradition Neugeborene mit Geschenken willkommen zu heißen.

Dieser besteht aus einem hochwertigen Material, mit ver-
stärktem Boden und ist mit ausgesuchten erstklassigen 
Markenprodukten ausgestattet. Er beinhaltet eine Erstaus-
stattung für Neugeborene, wie zum Beispiel ein Kapuzen-
badetuch, ein Stramplerset, Windeln und vieles mehr. Der 
Rucksack kann später, wenn die Kinder dem Säuglingsalter 
bereits entwachsen sind, auch als Turnsackerl oder zum 
Wandern verwendet werden. 
Weiters möchten auch die Wirtschaftstreibenden von Press-
baum die neuen Erdenbürger willkommen heißen und legen 
so manche Probe dem Rucksack bei. Es ist der Stadtge-
meinde ein großes Anliegen ihre jüngsten Mitglieder beson-
ders zu begrüßen und deshalb hat sich Frau GR Roswitha 
Hejda um das Projekt Wickelrucksack in Pressbaum sehr 
bemüht. Falls es jedoch Familien geben sollte, die für die-
ses Geschenk keine Verwendung finden, kann nach wie vor 
natürlich auch ein Gutschein vom ortansässigen Kaufhaus 
Langer entgegengenommen werden.
So oder so wünscht die Stadtgemeinde Pressbaum viel 
Freude mit dem Gewählten.

GR Roswitha Hejda

PRESSBAUM/BARTBERG

MO - FR:9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00
0664/993 12 48      www.haus-haus.at

Seriosität mit Handschlagqualität!
€ 795.000,--

249 M² WOHNFLÄCHE, 1.250 M² GRUND
6 ZIMMER, WOHNGALERIE, WELLNESSBEREICH, 

HOCHWERTIG AUSGESTATTET, HWB 59 KWH/M²A
TRAUMHAFTER SÜDGARTEN, DOPPELGARAGE

MODERNE ARCHITEKTENVILLA
MIT UNEINSEHBAREM GARTEN
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Stadtrat
DI. Fritz Brandstetter
Berichtet.

Nachstehend eine Aufstellung der aktuellen und bereits abgeschlossenen 
Bauvorhaben aus dem Bereich Straße/Kanal/Wasser/Beleuchtung der Stadtge-
meinde Pressbaum. 

Bauvorhaben Asphaltierung Klaghoferstraße, 
Baubeginn Mai, Fertigstellung Juni
Status: Abgeschlossen

Bauvorhaben Asphaltierung, Kanal, Wasser, Othmar Mayer 
Straße
Baubeginn Sommer, Fertigstellung bis Ende des Jahres
Status: Asphaltierung Mitte November

Bauvorhaben Sanierung der Sonnbergstraße
Ursprünglich geplant Herbst 2015
Status: Die Sanierung der Sonnbergstraße musste aufgrund 
des derzeitigen Zustandes der Brücke Sanatoriumstraße 
verschoben werden. Der beauftragte Planer untersucht de-
tailliert den Zustand sowie mögliche Sanierungsvarianten 
samt Kostenschätzung für die Sanierung.

Bauvorhaben Neuerrichtung der Brücke Siedlungsstraße
Baubeginn Juni
Status: Fertigstellung Ende November
Bauvorhaben Straßenneubau, Kanal und Wasser in der 
Neuaufschließungszone Frauenwart
Baubeginn Juni, Fertigstellung Oktober
Status: Fertigstellung Ende November
Errichtung einer Wasserversorgungsleitung Hauptstraße 
119 – Hochbehälter Haitzawinkel- Hochbehälter Karriegel 
(Verbesserung der Wasserversorgungssituation am Karri-
egel) 

Status: Dieses Bauvorhaben musste leider durch Verzöge-
rungen im Bewilligungsverfahren seitens des Landes Nie-
derösterreich auf 2016 verschoben werden. Voraussichtlich 
wird mit dem Bau im Frühjahr 2016 begonnen.

Haitzawinkel
Straßenverbreiterung und Erneuerung des Regenwasser-
kanals im Bereich des geplanten Bauprojektes BROT – Pla-
nung.
Status Aktuell: gibt es von Seiten des Projektteams noch 
keine Baueinreichung mit den dafür nötigen Unterlagen. Da-
her kann nach heutigem Stand noch keine detaillierte Zeit-
angabe gemacht werden. 

Sicherheitstechnische Überprüfung und Ausarbeitung eines 
Sanierungskonzeptes für die Straßenbeleuchtung
Ausschreibung und Auftragsvergabe erfolgt. 
Beginn der Überprüfung Juni
Status: Die Sicherheitstechnische Überprüfung wurde in 
den Sommermonaten durchgeführt. Zusätzlich wurde eine 
grobe Kostenschätzung für die Umsetzung einer Gesamtsa-
nierung der in Pressbaum befindlichen Straßenbeleuchtung 
durch den beauftragten Planer durchgeführt. Derzeit wer-
den die unterschiedlichen Möglichkeiten der Finanzierung 
des Projektes geprüft.

Kurs in Mentaltraining, Gedächtnis-
training und Konzentrationstraining

Mentaltraining: 
Dieses Training bietet eine Möglichkeit 
um im Alltag zufriedener und gelas-
sener zu werden. Es wirkt sich auch 
äußerst positiv auf die Gesundheit aus. 
Glückliche Menschen sind viel seltener 
krank, aktiver im Alltag und haben mehr 
Kraft für pflegebedürftige Angehörige.
Wer mental stark ist, sich selbst mit 
seinen Bedürfnissen wahrnimmt sowie 
die eigenen Ressourcen kennt, der ist 
ein guter Helfer, fairer Partner und aus-
geglichener Mitmensch.
Mental stark sein heißt in Balance zu 
sein mit Geben UND Nehmen, sowie 
seine eigenen Bedürfnisse und Res-
sourcen zu kennen.

Konzentrationstraining: 
Es gibt Übungen um bis zur Lösung 
eines Problems ganz bei der Sache zu 
sein. Mit den erlernten Übungen fällt es 
auf längere Zeit wieder leichter Hand-
lungsabläufe, Filme, Gespräche usw. 
konzentriert zu verfolgen.
Gedächtnistraining: 
Es gibt Übungen um die Merkfähigkeit 
zu verbessern und die Abrufbarkeit von 
Informationen aus dem Kurzzeitge-
dächtnis zu steigern. Auch ältere Mit-
menschen können noch dazulernen, 
man muss es nur richtig machen und 
Schritte setzen um die Infos vom Kurz-
zeitgedächtnis wieder ins Langzeitge-
dächtnis zu übernehmen.
Der Kurs findet in entspannter Atmo-
sphäre statt, Übungen finden im sitzen 
am Tisch statt.

Zielgruppe: 
Senioren und alle an Verbesserung In-
teressierten!
Dauer: 
10 Stunden, je 1 Stunde wöchentlich
Termin: 
16. Dezember 2015 und ab 13. Jän-
ner bis Februar 2016, jeweils Mittwoch 
17:00 bis 18:00 Uhr
Ort: All-Inside-Zentrum, Pressbaum, 
Hauptstrasse 71 (schräg dem Rathaus 
gegenüber)
Kosten: 70,- EUR für den gesamten 
Kurs.
Kursleitung und Anmeldung: 
Doris Kapusta, Lebens- und Sozialbe-
raterin (18 Jahre Erfahrung in Senio-
renarbeit)
Tel: 06765735742 
Email: doris@kapusta.at

Senioren - Angebot der „gesunden Gemeinde“ Pressbaum
Doris Kapusta
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Sicherheit für Sie
NOTARIELLE ABWICKLUNG

Wir gratulieren unseren Jubilaren 

August Wallner  feierte mit seiner Gattin den 
80. Geburtstag

Walter Reisinger hatte seinen 
90. Geburtstag

Ferdinande Grabmaier feierte mit Ihren Gatten 
Otto den 80. Geburtstag.

Theresia und Josef Dechatshofer feierten 
Ihre Eiserne Hochzeit. Mit im Bild sindToch-
ter, Sohn und Schwiegersohn.

Der Kammermusikabend mit Frau 
Mag. Midori Ortner am Sonntag den 
18.Oktober war wieder ein großer Er-
folg. Werke von G. Ch. Wagenseil, C. 
Czerny, I. Pleyel, M. Salamon, S. C. 
Eckhardt-Gramatte und J. Triebensee 
machten den Abend zu einem Erlebnis 
der besonderen Art.
Seit 1996 führt Frau Mag. Midori 
Ortner ihren eigenen Musikverein 
„Freunde der Klavierkunst“ in Press-
baum, wo sie unter dem Motto „Mehr 
Musik, mehr Harmonie“ regelmäßig 
individuelle Konzerte veranstaltet.

Frau Rosina Heimel feierte 
Ihren 90. Geburtstag.
Bürgermeister Josef Schmidl-
Haberleitner, Vbgm Irene 
Wallner-Hofhansl und Vbgm 
Alfred Gruber gratulierten 
auf das herzlichste. Mit im 
Bild die beiden Töchter und 
Schwiegersohn

DI Franz Ebner feierte mit sei-
ner Gattin den 80. Geburts-
tag. 
Bgm. Josef Schmidl-Haber-
leitner und Vbgm. Alfred Gru-
ber gratuliert im Namen der 
Stadtgemeinde Pressbaum.

Frau Anna Rauchberger aus 
Haitzawinkel feierte mit Ihren 
beiden Söhnen Ihren 90.Ge-
burtstag.
Aus diesem Anlass über-
brachte Bgm. Josef Schmidl-
Haberleitner und Vbgm. Al-
fred Gruber der Jubilarin die 
besten Glückwünsche der 
Stadtgemeinde Pressbaum.
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Besichtigungstermine
AUCH AM WOCHENENDE

Seniorenbund Geburtstagsfeier aller Juli, August, September Geborenen.

Alfred und Hildegard Vojacsek feierten Golderen Hochzeit, mit 
Familie. Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner und Vice/Bgm. 
Irene Wallner-Hofhansl gratulierten.

"O'zapft is". Mit diesen fast schon legendären Worten eröffnete  
Vize/Bgm. Irene Wallner-Hofhansl mit dem Rekawinkler Ortsvor-
steher GR Franz Kerschbaum am 27. September das Oktoberfest 
der Rekawinkler Dorf Gemeinschaft.

Im SeneCura Sozialzentrum Pressbaum feierten Frau Kammerer 
Maria und Frau Leberl Johanna ihren 95. Geburstag.
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner, Vice/Bgm. Irene Wall-
ner-Hofhansl und Vice/Bgm. Alfred Gruber gratulierten.

Bei der Gemeinderatssitzung am 
27.10.2015 stand die Angelobung des 

neuen Gemeinderats Thomas Tweraser an 
der Tagesordnung.
Gemeinderätin Ilse Jahn (ÖVP) hatte in der letzten Gemein-
deratsitzung am 22. September ihr Mandat zurückgelegt, ihr 
folgt Thomas Tweraser nach. 
Ilse Jahn war die letzten 5 ½ Jahre Jugendgemeinderä-
tin und Obfrau der Jungen ÖVP. Seit April 2015 ist Tho-
mas Tweraser als Bezirksobmann nachgefolgt und seit 19. 
September auch Obmann der Plattform JVP Pressbaum-
Tullnerbach. Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner 
gratulierte dem neuen Gemeinderat Thomas Tweraser zu 
dieser Wahl und wünschte ihm für seine zukünftige Aufgabe 
alles Gute.

Thomas Tweraser wird neuer 
ÖVP - Gemeinderat Michaela Eigl
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Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 7:30 - 22:00 Uhr

Sonntag von 9:00 -18:00 Uhr
SAMSTAG GESCHLOSSEN

CAFE RESTAURANT ZEITLOS
3021 - Pressbaum, Hauptstraße 30 - Tel.: 02233/202 85 - Mail: zeitlos@kabsi.at

Alle Infos und unseren wöchentlichen Menüplan finden Sie auch im Internet unter:

www.zeitlos-pressbaum.at

CAFE - RESTAURANT - PUB  - SCHATTIGER GARTEN

Montag bis Freitag
2 dreigängige Menüs zur Auswahl

von 11:00 - 14:00 Uhr

NEU - NEU - NEU
FRÜHSTÜCKEN IM ZEITLOS

10 verschiedene Frühstücksangebote
DURCHGEHEND WARME KÜCHE!

Mo - Fr von 11:00 - 21:00 Uhr

Sonntag von 11:00 - 15:00 Uhr

Frühstück von 7:30 - 11:00 Uhr

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
OFENFRISCHER SCHWEINSBRATEN

mit Kraut, Semmel-und Kartoffelknödel

Wir wünschen 
allen Frohe Weihnacht

en

und alle
s Gute im neuen J

ahr!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

Moser-Immobilien      Tel: 02231/61231 (tgl. 9-21h) 

GUTSCHEIN 
für eine kostenlose Chefberatung/Marktwertschätzung für Verkäufer von Haus, Grundstück 

oder Wohnung in Wien-Umgebung und Wien:  

Herr Hans Moser senior persönlich:  0664/18 494 51 

 
Objektpassende, finanziell ernstzunehmende, also 

ECHTE KÄUFER (!) 
und nicht nur „Interessenten“ für Ihr Haus, Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück.  

Unser bewährtes Verkaufssystem verhindert „Besichtigungstourismus“ 
von womöglich noch bewohnten Liegenschaften und garantiert nicht nur bestmögliche Preise 

sondern auch Sicherheit in allen persönlichen, finanziellen und rechtlichen Belangen. 
 

 
Jahre 

Familienbetrieb 
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1955 Der Gedanke der Selbständig-
keit entstand erstmals im Urlaub. Im 
September dann der endgültige Ent-
schluss. Josef Mann sen. gründete den 
Ein – Mann - Betrieb. Das Elternhaus 
der Gattin wurde mit Hilfe von ehema-
ligen Kriegskameraden umfunktioniert. 
Aus einem Wirtschaftsgebäude wurde 
eine bescheidene Werkstatt.

Im Laufe der 60er Jahre wurden Fahr-
zeuge der Marken Volvo, Fiat, Ford 
und BMW vertrieben. Der Familienbe-
trieb florierte und erweiterte sich mit 
dem älteren Sohn, Erwin Mann, der 
eine Ausbildung als KFZ-Mechaniker 
einschlägt und später die Werkstätten 
Leitung übertragen bekommt.

Nach seiner Ausbildung zum Kauf-
mann tritt der zweite Sohn, Josef Mann 
jun., ins Unternehmen ein und fungiert 
nach einer Einarbeitungsphase in den 
diversen Abteilungen als Automobil-
verkäufer.

In den 70er Jahren ist der einstige Ein-
Mann-Betrieb mittlerweile zu einem re-
gelrechten Mittelbetrieb heran gewach-
sen. Seit dieser Zeit zählte  Gertraude 
Mann, die Gattin von Josef Mann jun., 
zum ambitionierten Team, die in den 
Bereichen Ersatzteilverkauf, Kunden-
dienst und bei der Abwicklung von Ga-
rantiearbeiten tätig war.

1980 wird ein angrenzendes Grund-
stück erworben, auf dem ein Ge-
brauchtwagenzentrum etabliert wurde. 
Dieses gläserne Gebäude ist heute die 
„Subaru Halle“, die rund 750 m² groß 
ist und Platz für 5 Subaru Modelle und 
35 Gebrauchtfahrzeuge bietet.

Anfang der 90er Jahre startet die drit-
te „Mann“ Generation ins Berufsleben. 
Erwin Mann jun. beginnt im Familien-
betrieb eine Mechaniker Lehre und 
ebenso Josef Mann jun.jun. kann sich 
für die automobile Materie begeistern 

Über 50 Jahre auf der Erfolgsstraße unterwegs
Das Autohaus Josef Mann – ein Unternehmen mit Profil

Mit einer kleinen Autowerkstatt be-
gann im Jahr 1955 der Start für 

ein erfolgreiches Unternehmen. Das 
Autohaus Josef Mann wird jetzt bereits 
in der dritten Generation mit rund 48 
Beschäftigten geführt und bildet auch 
immer wieder Lehrlinge aus.

und beginnt ebenfalls eine Lehre als 
Mechaniker. Es folgen Meisterprü-
fung, Unternehmerprüfung und BMW-
Diplom-Service-Techniker-Ausbildung.

1994 Die Geschäftsführung für den 
Werkstätten Bereich übernimmt Erwin 
Mann und die Geschäftsführung für 
den Verkauf wird per Jahresbeginn von 
Josef Mann jun. gelenkt.

Zum Millennium tritt Martina die Toch-
ter von Gertraude und Josef Mann jun. 
ins Unternehmen ein. Sie ist ab sofort 
in den Prozessbereichen Rechnungs-
wesen, Verwaltung, Marketing sowie 
im Qualitätsmanagement aktiv. Die 
Marke MINI wird neben BMW dazu ge-
nommen.

2002 Am 30.01.2002 scheidet Erwin 
Mann sen. nun ganz aus der Firma 
Josef Mann GmbH aus. Mit Unter-
zeichnung des Vertrages hat er keine 
Gesellschafteranteile mehr. Ab die-
sem Zeitpunkt sind Martina und Josef 
Mann jun. ebenfalls Gesellschafter 
der GmbH. Ende September wurde 
eine Regenwasserspeicheranlage mit 
einem Umfang von 10.000 Liter errich-
tet. 

2003 Teilabbruch des bestehenden al-
ten Werkstättenbereiches. 
Eine Erweiterung des Gebrauchtwa-
genplatzes folgte. 
Kurz darauf wurde ein neues Grund-
stück erworben. Ein in Konkurs befind-
liches Sägewerk in Klausen- Leopolds-
dorf wurde gekauft um Grundreserven 
zu haben. Mit der Zukunftsvision die 
ca. 1.700 m² darauf befindliche Halle 

als Gewerbepark zur Vermietung und 
teilweise als Lagerplatz für den Eigen-
bedarf zu verwenden. Einiges an Ar-
beit wartete auf diesem Gelände.

2008 kommt zum erfolgreichen Funda-
ment ein nächster Meilenstein hinzu. 
Ab April ergänzt der Allradpionier Sub-
aru das Markenportfolio des Automo-
bilunternehmens.
Wir sind seit September 2013 ein zerti-
fizierter Ökostrombetrieb und beziehen 
die Mehrheit des Stromes aus einer 
betriebsinternen Photovoltaikanlage.

Alles unter einem Dach.
Neben den großzügigen Verkaufsflä-
chen für Neu- und Gebrauchtwagen, 
verteilt auf 3 Gebäude, gibt es ein eige-
nes Karosserie- und Lackzentrum, eine 
moderne Waschstraße und eine neue 
Aufbereitungshalle. Die Werkstatt zählt 
nach der jüngsten Ausbaustufe 17 Ar-
beitsplätze für Mechanik, Spenglerei 
und Karosserie, eine moderne Achs-
vermessung und 17 Hebebühnen. 
Reifen-Einlagerung ist bei der Firma 
Mann ebenso selbstverständlich. Der-
zeit werden rund 1100 Reifengarni-
turen von Kunden aufbewahrt.

Die Josef Mann GmbH hat sich von 
einem Ein-Mann-Betrieb in den 50er 
Jahren bis heute zu einem Unterneh-
men mit 48 Mitarbeitern entwickelt. Das 
Betriebsgelände umfasst rund 5.500 m², 
davon 3.500 m² verbaute Fläche.

Geschäftsleitung
Martina Puhm

Geschäftsleitung
Josef Mann jun.

Verkaufsleitung
Thomas Puhm

Josef Mann der
Firmengründer

Josef Mann sen.

Die ÖVP Pressbaum wünscht dem 
Autohaus Mann weiterhin alles Gute 
und viel Erfolg.
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Wohnen im Wienerwald?
Da sind wir Spezialisten

U12

Ein universal verwendbares Arbeits-
fahrzeug, das mit verschiedenen Zu-
satzaggregaten bestückt werden kann, 
ist ein wichtiges Werkzeug für jede Ge-
meindeverwaltung. Der neue Unimog 
des Pressbaumer Wirtschaftshofes er-
füllt alle Anforderungen.
 
Der alte Unimog der Stadtgemein-
de Pressbaum kam schon etwas in 
die Jahre. Nach 21 Jahren, und ca. 
120.000 km  härtestem Einsatz bei je-
dem Wetter, hatte er sein Pensum er-
füllt. Ein Neuer musste her.
 
Und der neue Unimog der Gemein-
de spielt „alle Stückerln“. Besonderer 
Wert wurde darauf gelegt, dass die 
bereits vorhandenen Zusatzgeräte, 
wie der Schneepflug oder die Kehrma-
schine, auch weiter verwendet werden 
können. Dazu kommen noch ein Frei-
schneidgerät für den Heckenschnitt 
und ein Mulcher.

Neuer Unimog für den Pressbaumer Bauhof

Der stellvertretende Direktor des Wirtschaftshofes, Manfred Hebenstreit, präsentiert Bürger-
meister Josef Schmidl-Haberleitner den neuen Unimog des Pressbaumer Wirtschaftshofes.

Da seit 2013 in der Wienerwaldgemein-
de kein Gift zur Unkrautbekämpfung 
verwendet wird, dient ein Unkraut-Be-
sen zum mechanischen Entfernen von 
Unkraut auf Straßenflächen, Rand-
steinen und Gehsteigen. Durch einen 
Zweikammer-Streuer mit getrennten 
Nirosta-Kammern für Streukies und 
Salz lässt, sich im Winterdienst die ein-

gesetzte Salzmenge genau dosieren 
und – zum Schutz der Umwelt – mini-
mieren.
Ein besonderes „Zuckerl“ ist auch der 
neue 272 PS starke EURO 6-Motor 
des Gefährts. Er verfügt neben einem 
automatischen Getriebe, das auch ma-
nuell geschaltet werden kann, auch 
über ein hydrostatisches Getriebe, mit 

dem bei Bedarf im Arbeitseinsatz ex-
trem langsam gefahren werden kann. 
Um den Schadstoffausstoß möglichst 
niedrig zu halten, wird im Auspuff eine 
Nachverbrennung der Abgase durch 
Einspritzen von Harnstoff durchgeführt.                  

GR DI Klaus Kieseberg

Am 4. November wurde 
Frau Anna Ursprunger – 

vielen als langjähriger „guter Geist“ 
der Volksschule Pressbaum 

bekannt- von Bürgermeister Josef Schmidl-
Haberleitner, 

Stadtamtsdirektorin Andrea Hajek, 
Schulverwalter Michael Riedinger, 

Personalvertreterin Renate Bauer sowie 
Stadträtin Irene Heise feierlich 

in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.

Verabschiedung in den Ruhestand
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Bei uns kein leeres Wort
B.E.R.A.T.U.N.G.

Es wird immer schwieriger Freiwillige 
Helfer für den traditionellen Karriegel-
lauf zu finden. Deswegen gelang am 
12. September 2015 der 51. Karriegel-
lauf nur in intensiver Zusammenarbeit 
von ASV und Gemeinde. Mitwirkung 
aus dem Rathaus wurde sichtbar durch 
unseren Bürgermeister Josef Schmidl 
Haberleitner sowohl bei der Eröffnung 
als auch beim Lauf und den enormen 
Einsatz der Familie von GR Martin 
Söldner, der selbst das aufwändige 
Platzmanagement organisierte. Seine 
Frau Brigitta und Tochter Barbara Söld-
ner machten durch ihr persönliches 
Engagement den Kinderlauf möglich.
Insgesamt konnten durch diese ge-
lungene Kooperation mit dem ASV 98 
Erwachsene und 120 Kinder am tradi-
tionellen 51. Geländelauf auf dem Kar-
riegel bei unbewölktem Sonnenschein 

51. Karriegellauf 2015

teilnehmen. 
Die schnellste Frau aus Pressbaum 
ist Sylvia Gehnböck mit einer Zeit von 
0:33:44. Der schnellste Mann kommt 
aus Wien, DI Dr. Gerald Kalt, mit ei-

ner Tagesbestzeit von 0:30:44 Minu-
ten. Zahlreichen Bewerb-Einstufungen 
ergaben ausschließlich Top-Platzie-
rungen bei den vielen Kindern. Der 
Ausschussvorsitzende vom Sportaus-

schuss GR Markus Naber gratuliert herz-
lichst den Veranstaltenden und allen 
Teilnehmenden! 

GR Markus Naber 

Sehr zur Freude der Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
veranstaltete das Team Schmidl–Haberleitner am 

16.Oktober 2015 in der Dürrwiener Schenke ein großes 
Schnapsturnier. 
Begonnen wurde um 19 Uhr und bis kurz nach Mitternacht 
wurden einige heiße Partien gespielt. So manches „Bum-
merl“ wurde richtig ausgefochten, und einige Spiele wurden 
nur knapp gewonnen oder verloren. Jeder der Kartenspieler 

Gesellschaftsschnapsen in der Dürrwiener Schenke
ÖVP Pressbaum veranstaltete Schnapsen mit tollen Preisen.

und jede Kartenspielerin legte sich mächtig ins Zeug. Kein 
Wunder, denn es ging ja doch um einen schönen Haupt-
preis. Der Gewinner konnte sich immerhin über einen Gut-
schein für eine ganze Sau freuen. Neben Geschenkskörben 
gab es auch noch Fleischpreise zu gewinnen. Der zweite 
und der neunte Platz bekamen einen Gutschein für eine hal-
be Sau. 

Zu guter Letzt konnte sich ein Kaiserbrunner über den ver-
dienten Hauptpreis freuen. 
Wir gratulieren recht herzlich! Es war eine rundum gelun-
gene Veranstaltung, die allen viel Freude bereitet hat, und 
natürlich wurde der Sieger bis in die frühen Morgenstunden  
gefeiert.

GR Roswitha Hejda
Veranstaltungskoordinatorin



Seite 12

www.vp-pressbaum.at

Wir schätzen Ihr Objekt
ZUVERLÄSSIG!

Information 
Alle Freunde des 
Schachspiels in 
Pressbaum, Tullner-
bach, Wolfsgraben 
und Purkersdorf sind 
herzlich zu unseren 

Clubabenden, jeden Donnerstag ab 
18.30 Uhr im Hotel-Restaurant Sto-
ckinger, Tullnerbach, Hauptstraße 46, 
eingeladen. Wir haben dort einen eige-
nen rauchfreien Raum zur Verfügung. 
Aktuelles zu den Spielklassen sowie 
Einzelturnierergebnisse sind auch in 
unserem Schaukasten (Weidlingbach-
straße, gegenüber Reifen Rapf, Tull-
nerbach) nachzulesen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter: 
http://members.inode.at/587850/. 
Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung:
Obmann: Ing. Fritz Rothensteiner, 
e-mail: friedrich.rothensteiner@gmail.com, 
Tel.: 0699 / 10252410.
Obmann-StVtr.: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664 / 2204662.
Ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute, viel Erfolg und vor allem Ge-
sundheit für 2016 wünscht Ihnen der 
Schachclub Pressbaum.

Schachclub Pressbaum

Termine der nächsten 
Tauschtage: 7. Jän-
ner,  4. Februar und 3. 
März, jeweils ab 19.00 
Uhr. 

Die Tauschtage finden im Gasthof For-
thofer, Laterndlwirt, Neu Purkersdorf, 
Tullnerbachstraße 51 statt. 
Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung:
Obmann: Franz Schellner, 
e-mail: franz.schellner@reflex.at, 
Tel.: 0664/5310381.
Kassier: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664/2204662.
Sie finden uns auch im Internet unter: 
www.bsv-wienerwald.at.hm/ 
Der BSV Wienerwald wünscht Ihnen 
allen noch frohe Festtage und ein 
Prosit 2016.

BSV Wienerwald                  

WOLFGANG KRAUSS 
DETEKTEI + SICHERHEITSDIENSTE

3021 Pressbaum     Karriegelstraße 44 
0664 – 30 86 736    office@w-krauss.at 

Beweisbeschaffung in Privaten und Geschäftlichen Angelegenheiten 

Ermittlungen – Beobachtungen – Recherchen - Personenschutz 

Sicherheitsdienste bei allen Veranstaltungen – Zutrittskontrollen  
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Haben Sie noch Fragen?
WIR HABEN DIE ANTWORT Þ

Bei der Generalversammlung am 
13. November 2015 im Hotel Wien-

tal wurde ein neuer Vorstand gewählt. 
Stellvertretender Obmann Rudolf Pe-
sendorfer eröffnete die Sitzung und 
gab einen Überblick der letzten Spiel-
saison. In der Herbstmeisterschaft 
steht der USV an 3.Stelle, punktegleich 
mit dem 2. Herr Pesendorfer würdigte 
den scheidenden Obmann Michael 
Schandl und dankte für seinem Ein-
satz um die Trainingsplätze, ohne die 
der Verein den Spielbetrieb nicht auf-
rechterhalten könnte. Sportlicher Lei-
ter Norbert Schmied gab einen Rück-
blick im Bereich Kampfmannschaft, 
die vollzählig anwesend war und die 
Reserve. Jugendtrainer Markus Pribyl 
hob die umfassende Arbeit im Bereich 
Nachwuchs hervor. Im Anschluss an 
den Kassabericht und der Entlastung 
des Vorstandes übernahm Ing. Chri-
stian Knapp den Vorsitz und führte die 
Neuwahlen durch. 

Generalversammlung des USV Raika 
Immobilien Dräxler

Obmann: Ing.Michael Schramek
Stv.: Rudolf Pesendorfer 
und Peter Schober
Kassierin: Jutta Polzer
Stv.: Michaela Roschinsky
Schriftfüherin: Irene Stengg
Stv.: Michaela Kröss
Ebenso gewählt wurde der Beirat, be-
stehent aus mehreren Personen, um 
die vielen Aufgaben auch bewältigen 
zu können.
Es wurden alle einstimmig gewählt und 
wir wünschen dem neuen Vorstand 
des USV Pressbaum alles Gute für die 
Zukunft.

Seit 1998 selbständig MST Schramek 
GmbH mit Bruder Thomas
„Mein Bad aus erster Hand“, 
beim Auhofcenter
Selbst Fußball gespielt in der Regio-
nalliga Ost bei Slovan HAC
Seit 2012 Jugendtrainer beim USV 
Pressbaum U12/13
Seit 13. November 2015 Obmann des 
USV Pressbaum.

Steckbrief:

Ing. Michael Schramek 
Geb. 06.05.1970
Seit 1997 verheiratet mit 
Verena 

3 Kinder 
Nina: 17, Niki: 15 spielt in der U16 des 
USV Pressbaum, Benni: 11 spielt in 
der U12 des USV Pressbaum

Neuer Vorstand

GR Jutta Polzer

Seniorentreff

Jänner 2016
Donnerstag 07. Jänner Dürrwiener Schenke
Donnerstag 14. Jänner Gasthaus Lindenhof
Donnerstag 21. Jänner Gasthaus Stockinger                           
Donnerstag 28. Jänner Gasthaus Mayer

Februar 2016
Donnerstag 04. Februar Gasthaus Brentenmais
Donnerstag 11. Februar Gasthaus Lindenhof
Donnerstag 18. Februar Hotel Wiental (Organtag)
Donnerstag 25. Februar Gasthaus Schödl

März 2016
Donnerstag 03. März Buschenschank Bogner
Donnerstag 10. März Wienerwaldhof Strohzogel  „Geburtstagsfeier und Vortrag“
Donnerstag 17. März Kaffee Zeitlos
Donnerstag 24. März Gasthaus Dürrwiener Schenke
Donnerstag 31. März Hotel Wiental

Weitere INFO erhalten Sie von unserer Obfrau StR. Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 / 83295763    Mail: irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at
Es gibt die Möglichkeit einer Fahrgemeinschaft für nicht mobile Senioren

Seniorenbund Pressbaum - Tullnerbach
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Goldenes Ehrenzeichen für Manfred Barta
Stets höflich, gut vorbereitet und tadellos adjustiert erwarb sich 
Manfred Barta im Kreise seiner Partei die interne Titulation als „Ge-
neral“, welche er sich auch durch sein vorbildliches Auftreten und 
seine klare Argumentation verdiente. Außerdem trugen Alarmpläne 
für Notfall-Szenarien wie ein „Black-out“ der Energieversorger und 
die Vorbereitung aller Bevölkerungsschichten im Rahmen seiner 
ununterbrochenen Tätigkeit für den Zivilschutzverband bei Vor-
trägen und in Schulen zu seinem fraktionsübergreifenden Ruf als 
glänzender Stratege erheblich bei. 

Einige Eckdaten zu seinem Engagement:
•	 45 Jahre in der Wahlkommission Pressbaum (1970 bis 2015)
•	 25 Jahre Milizdienst bis zum Oberleutnant (1962 bis 1987)
•	 25 Jahre Fahrplanverhandler mit ÖBB (1990 bis heute)
•	 12 Jahre Zivilschutzverantwortlicher (2003 bis heute)
•	 10 Jahre im Gemeinderat (1970 bis 1975 und 2010 bis 2015)

Mit Beschlussfassung in der Sitzung vom 28. April 2015 verlieh 
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum einstimmig (!) an 
Manfred Barta in Würdigung seiner Verdienste das goldene Ehren-
zeichen der Stadtgemeinde Pressbaum, welches traditionsgemäß 
am 1. November durch Bgm Josef Schmidl-Haberleitner über-
reicht wurde.

ÖVP Europawahlauftakt in Salzburg 2008 mit 
Josef Haberleitner Senior

Der Geehrte als Zivilschutzexperte 2014 mit 
unserem Bgm Josef Schmidl-Haberleitner 

Manfred Barta beim Neujahrsempfang 2007 mit 
Michael Schandl 

Bei der Inbetriebnahme der Sirene 
im Schwabendörfl

Sein persönliches Motto passt 
dazu perfekt:

„Nicht fürs Anfangen wirst Du belohntsondern fürs Durchhalten.“Herzliche Gratulation, lieber „General“

Manfred Barta beim Arbeitnehmertag des AAB mit Alfred Schöls 
und Lukas Mandl bei der Firma Grasl
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Einige Bilder 
zu den Tätigkeitsfeldern 

von Manfred Barta

GR Markus Naber BA MA 
Subentionen, Vereine, 

Jugend, Sport, Feuerwehren   

Manfred Barta beim Zivilschutzunterricht in der PNMS 
vom Sacre Couer

Bei der Müllsammelaktion 2006

Christlicher Gewerkschaftsvertreter bei der internationalen 
Arbeitsorganisation in Genf 1971

Vorne rechts Vertreter der Christlichen Gewerkschafter 
beim ÖGB Kongress 1970

Erster von links in der Fussballmannschaft des 
Gemeinderates 1970

Ehrung am 1. November 2015 in Pressbaum gemeinsam 
mit Michael König von der FF (links) und Ing. Christian 

Schuster von SP (rechts)
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Notruftelefon. 
Das ideale Geschenk.
Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, bietet das 
Notruftelefon Sicherheit in den eigenen vier Wänden. 
Auf Knopfdruck organisiert die rund um die Uhr besetzte 
Notrufzentrale rasch und gezielt Hilfe. Der Anschluss ist 
auch ohne Festnetztelefon möglich.

Wir informieren Sie gerne!
Hilfswerk Wiental, Tel. 02233/544 28
Gratis Hotline 0800 800 408
www.hilfswerk.at

Für Ihre 
Sicherheit.
Rund um 
die Uhr.

Weihnachtsaktion: Sie sparen 30 Euro!
Im Dezember 2014 und Jänner 2015 zahlen 
Sie keine Anschlussgebühr. 

Gut betreut bis ins hohe Alter
n Mobile Pflege- und Therapieberatung 
n Hauskrankenpflege und Heimhilfe
n	24-Stunden-Betreuung, mobile Therapie
n Notruftelefon, Menüservice, Essen auf Rädern
n Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Rufen Sie uns an – Wir sind gerne für Sie da!
Tel. 02233/544 28, pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

Das Hilfswerk Wiental 
wünscht allen Kundinnen 
und Kunden sowie seinen 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!

Frohe 
Weihnachten

www.hilfswerk.at

pixellio.de

And the winner is …Qualitätsmakler 2015: Platz 1 für
Rudi Dräxler Immobilien 
Die Immobilien-Internetplattform find-
myhome.at verleiht seit 2012 das Güte-
siegel „Geprüfter Qualitätsmakler“. 
Im Jahr 2015 wurden 350 inserierende 
Immobilienprofis in mehreren Punkten 
von Immobiliensuchenden bewertet. 
Dabei ging es wie jedes Jahr im We-
sentlichen um Auftreten, Kompetenz, 
Sympathie, Pünktlichkeit und Einge-
hen auf die persönlichen Bedürfnisse 
des Kunden. 

Nachdem Rudi Dräxler Immobilien 
bereits in den vergangenen drei Jahren 
unter den Ausgezeichneten rangierte, 
durfte sich das Ehepaar Dräxler vor 
wenigen Tagen erstmals über den 1. 
Platz, sozusagen die Goldmedaille in 
der Kategorie „Qualitätsmakler 2015“ 
freuen. Der verdiente Lohn für die en-
gagierte Arbeit eines eingespielten und 
motivierten Teams. 

Und eine weitere Bestätigung dafür, 
dass der seit seiner Gründung vor 15 
Jahren gelebte Leitspruch „Seriosität 

mit Handschlagqualität“ dem Unter-
nehmen immer mehr zufriedene Kun-
den bringt.
Heuer konnten auch die Büroräumlich-
keiten im Auhof Center erweitert wer-
den. Bis zum Jahresende wird mit der 
Neugestaltung des Geschäftsportals 

der Umbau abgeschlossen sein. Rudi 
Dräxler kann mit seinem Team also in 
einem angenehmen Umfeld, gestärkt 
durch den weiteren Vertrauensbeweis 
zahlreicher Kunden an die zukünftigen 
Herausforderungen herangehen. 

V.l.n.r.   Benedikt Gabriel, GF Find my Home – Rudi Dräxler, Verena Dräxler, Mag. Irene Dräx-
ler, - Peter F. Berchtold, GF BUWOG- Bernd Gabel-Hlawa, GF Find my Home
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Ende August 2014 hat Neuseeland 
eine vierköpfige Familie aus dem 

Inselstaat Tuvalu aufgenommen – 
Asylgrund: Klimawandel. Damit war 
Neuseeland das erste Land der Erde, 
welches Flüchtlinge aufnahm, die auf 
Grund des Klimawandels „aus humani-
tären Gründen“ Asyl beantragten. 

Eine Prognose zukünftiger Völker-
wanderungen ist aufgrund der Un-
vorhersehbarkeit von Bevölkerungs-
wachstum, dem Ausmaß zukünftiger 
Emissionen sowie deren Folgen 
schwierig. Schätzungen gehen von bis 
zu 200 Millionen Flüchtlingen bis zum 
Jahr 2050 aus. 
Vergleicht man diese Zahlen mit den 
aktuellen Flüchtlingszahlen und dem 
aktuellen politischen Umgang und den 
Ansätzen zur Lösung dieser Völker-
wanderung innerhalb Europas wird die 
Brisanz dieser Zahlen verdeutlicht. 

Migration von Menschen, deren Über-
leben in ihrer ursprünglichen Heimat 
aufgrund von Trockenheit, Bodenero-
sion, Desertifikation (fortschreitende 
Wüstenbildung) und anderen Umwelt-

"Heute Kriegsflüchtlinge, morgen Klimaflüchtlinge"?

StR. DI Fritz Brandstetter

problemen nicht mehr gesichert ist, 
ist keine neue Erscheinung, gewinnt 
jedoch vor dem Hintergrund des Kli-
mawandels eine ganz neue Dimensi-
on. Die unfreiwillige Migration in Folge 
des Klimawandels ist schon heute Fakt 
und wird in den nächsten Jahren weiter 
zunehmen. Sie wird fast ausschließlich 
die Länder des globalen Südens be-
treffen. 

Mittlerweile ist klar, dass die Auswir-
kungen des Klimawandels und die da-
mit einhergehenden Flüchtlingsströme 
nur noch begrenzt, aber nicht mehr 
aufgehalten werden können. 

Aus all diesen Gründen sind wir in der 
Pflicht den Energiebedarf und die Ver-
wendung von fossilen Brennstoffen zu 
reduzieren und in weiterer Folge auch 
mit Wissen und Know How die betrof-
fenen Schwellen- und Entwicklungs-
länder zu unterstützen.

Der Beitrag den jeder persönlich zur 
Reduktion des Energiebedarfes bei-
tragen kann ist zwar klein – in Summe 
lassen sich gemeinsam große Mengen 

an Energie und damit 
auch Emissionen ver-
meiden. Diese Maß-
nahmen müssen nicht 
immer mit Investitionen 
oder Mehrkosten ver-
bunden sein wie zum 
Beispiel -
GRÜNER STROM aus Sonne, Wind-
kraft, Biomasse und ökologischer Was-
serkraft lässt kaum Treibhausgase ent-
stehen.
ELEKTROGERÄTE wie Fernseher 
oder Stereoanlagen sollten ganz vom 
Netz genommen werden, statt sie im 
bequemen Stand-by-Modus zu lassen. 
Auch Ladegeräte sollten nach dem 
Gebrauch aus der Steckdose gezogen 
werden, da sie auch bei Nichtgebrauch 
Strom aufnehmen.
KORREKTER REIFENDRUCK spart 
Benzin und Treibhausgase. Der Ver-
brauch steigt um fünf Prozent, wenn 
der Reifendruck um 0,5 bar zu niedrig 
ist.
HEIMISCHE LEBENSMITTEL kom-
men ohne lange Transportwege zum 
Verbraucher, auch der Kauf saisonaler 
Produkte spart CO2 und Energie

StR.Irene Heise

Am 15. Oktober 2015 zeigten die 
Wirtschaftskammer NÖ und die HLW 
Pressbaum bereits zum zweiten Mal, 
wie gut Schule und Wirtschaft zusam-
menpassen.
Mehr als 20 Ausstellerinnen und Aus-

HLW Als Zentrum der Berufsorientierung 
steller nutzten die Gelegenheit, der 
Jugend ihren Beruf und ihren Betrieb 
vorzustellen.
Die Schülerinnen und Schüler der re-
gionalen Unterstufen erhielten im Ge-
genzug die Möglichkeit sich über zu-
künftige Schul- und Ausbildungswege 
zu informieren.
Neben dem Besuch der Ausstellungs-
stände wurden den jungen Menschen 
auch drei Workshops geboten. Unter 
dem Motto "Dress for Success" wur-
den sie modisch beraten, erhielten 
ein kabaretistisch inspiriertes Bewer-

bungstraining und wurden 
schließlich bezüglich des 
Umgangs mit sozialen 
Netzwerken geschult..
Während ihren Aufenthalts 
wurden die Besucherinnen 
und Besucher in Kleingruppen von je-
weils einer Schülerin beziehungsweise 
einem Schüler der HLW Pressbaum  
begleitet.
Für die kulinarische Versorgung war 
ebenfalls die Gastgeberschule verant-
wortlich.

Am 6. November 2015 fand bereits 
der zweite Schulball der HLW 

Rauschende Ballnacht in der HLW Pressbaum 
Pressbaum statt. Der Abend stand un-
ter dem Motto " A night to remember". 
Über 300 Gäste unterhielten sich bei 
gutem Essen, Weinen und Cocktails, 
die von unseren Schülerinnen und 
Schülern sowie einigen engagierten 
Lehrern gezaubert wurden großartig.
Durch das Zusammenhelfen von Schü-
lern, Eltern und Lehrern ist es uns wie-
der gelungen einen großartigen Ball 

mit guter Stimmung auf die Beine zu 
stellen. Die Schülerinnen und Schü-
ler des Ballkommitees konnten un-
ter Beweis stellen, dass man in der 
HLW Presssbaum lernt, wie man ein 
so großes Projekt auf die Beine stellt. 
Bei der Umsetzung standen die Lehre-
rinnen und Lehrer ihnen tatkräftig zur 
Seite. Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Jahr!
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51/09

- Schaumstoffe / Zuschnitte

Floristik für jeden Anlass
~~~

Weinspezialitäten 
~

Süsses
Martina Groll

3021 Pressbaum 
Hauptstrasse 89a

tel. / fax: 02233 564 96  
info@blumenladen-pop.at
www.blumenladen-pop.at

Werden Sie Tagesmutter/-vater beim Hilfswerk!

Rufen Sie uns an – Wir freuen uns auf Sie!
NÖ Hilfswerk, Familien- und Beratungszentrum Tulln, Tel. 02272/909 09 oder 0676/633 45 50

Wollen Sie zu den Besten gehören? 

www.hilfswerk.at

Wir suchen laufend nach Frauen und Männern, die mit Freude und 
Engagement Klein- und Schulkinder im eigenen Zuhause oder im 
Haushalt der Eltern betreuen.

Unser Angebot: 
n Kostenlose pädagogische Berufsausbildung
n  Hilfswerk-Qualitätszertifikat und regelmäßige Fortbildungen
n  Selbstständige Tätigkeit mit freier Zeiteinteilung
n  Versicherungsleistungen und 750 Euro Investitionsförderung
n  Über 35 Jahre Erfahrung als größter Anbieter privater Kinderbetreuung

! Die nächste kostenlose Ausbildung startet 
im Februar 2016 in St. Pölten
Dieser Lehrgang ist nach dem Gütesiegel des 
Bundesministeriums für Familie und Jugend ausgerichtet.

©
 H

ilf
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S
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y 
S
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Ich fühl 
mich wohl 
bei meiner 
Tagesmutti.
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Faschingsveranstaltungen in Pressbaum

Samstag, 9.Jänner 2016

im Stadtsaal Pressbaum

Beginn 20.30 - Einlass 19.30

Veranstalter “Pfarre Pressbaum”

D r e i k ö n i g s b a l l
Samstag, 16.Jänner 2016

im Stadtsaal Pressbaum

Beginn 17.00 - Einlass 16.00

Veranstalter „VP-Pressbaum”

N e u j a h r s k o n z e r t

Samstag, 6. Februar 2016

im Stadtsaal Pressbaum

Beginn 20.30 - Einlass 19.30

Veranstalter “FF Rekawinkel”

F e u e r w e h r b a l l

Samstag, 23.Jänner 2016

im Stadtsaal Pressbaum

Beginn 20.30 - Einlass 19.30

Veranstalter

“USV Pressbaum”

Sportler Gschnas

Sonntag, 24.Jännerr 2016

im Stadtsaal Pressbaum

Beginn 15.00 - Einlass 14.30

Veranstalter

“VP Frauen Pressbaum”

K i n d e r g s c h n a s

Freitag,  29.Jänner 2016

Samstag, 30.Jänner 2016

im Stadtsaal Pressbaum

Beginn 19.19 - Einlass 18.18

Veranstalter “Die Duckhütller Gilde”

Faschingssitzung

Faschingsdienstag

9. Februar 2016

 ---

Veranstalter “Die Duckhüttler Gilde”

“Poldi verbrennen”

Start des Fackelzuges 

19.00 Kirchenplatz

Poldi verbrennen

19.30 Fussballplatz

mit fröhlichem Ausklang
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Hauptstraße 119, Haus 2, G 1 
3021 Pressbaum
Telefon: 02233/57595
Öffnungszeiten: Di-Fr: 8.30-18.00, Sa: 9.00-14.00

renate s haarstudio

Haarverlängerung - Haarverdichtung

INSTALLATEUR  UND  ELEKTRIKER
Werner Rothensteiner

Tel.: 02233 / 56313
Fax.: 02233 / 56313/13
E-Mail: rothensteiner.heiztechnik@speed.at

Rekawinkler Hauptstraße 67
3021 Pressbaum / Rekawinkel

Beh.konz.Elektriker & Installateur für
Elektro-Gas-Wasser-Heizung und 
Alternativenergie

                          PRAXISERÖFFNUNG 
                           Dr. Heinz Hannesschläger MSc         Wahlarzt 
                       Schmerztherapie * Hypnose* Palliativmedizin 
   Chronische Schmerzkrankheit                                      Ordination                        
   Symptomkontrolle bei Krebsleiden,                            3021 Pressbaum              
   Patientenverfügungen,                                            Fünkhgasse 11/6           
   Hypnose als Anleitung zur Selbsthilfe                         Do 14 bis 19 Uhr                                              
   Raucherentwöhnung                                          tel.: 0676 5637 237 
   Hausbesuche                       www.hypnosepraxis.at    

Facharzt für Anästhesie

3021 Pressbaum, Hauptstraße 20a
Tel.: +43 (0) 2233/20216 – 0, Fax: +43 (0) 2233/20216 – 30
Mobil: +43 (0) 6991/96 98 037, swr@swr.co.at, www.swr.co.at
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Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

02233/1455 Apotheken-Notruf
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Tagtäglich werden von den Super-
märkten große Mengen an durch-

aus noch verwendbaren Lebensmitteln 
entsorgt. Diese einzusammeln und an 
bedürftige Menschen weiterzugeben, 
ist das Ziel der Initiative „Team  Ös-
terreich Tafel“ vom Österreichischen-
Roten Kreuz und Hitradio Ö3. In der 
Stadtgemeinde Pressbaum wird die 
30. derartige Einrichtung in Niederö-
sterreich eingerichtet.

Auf Initiative von Vizebürgermeiste-
rin Irene Wallner-Hofhansl wird ab 9. 
Jänner 2016 die  30. Team Österreich 
Tafel (kurz TÖT) in Pressbaum gestar-

Team Österreich Tafel in Pressbaum – 
verwenden statt verschwenden

tet. Irene Wallner-Hofhansl führte die 
Gespräche mit dem Roten Kreuz,  um 
so diese Initiative in die Region „West-
licher Wienerwald“ zu bringen. Dadurch 
wurde es auch möglich, in direkter Zu-
sammenarbeit mit der PKomm, Räum-
lichkeiten im Bürogebäude auf dem 
ehemaligen ASFINAG- Gelände dafür 
zu adaptieren. 
Die „Team Österreich Tafel“ soll jene 
Menschen unterstützen, die von Armut 
gefährdet sind. In Pressbaum suchen 
z.B. jährlich um die 85  Menschen um 
Heizkostenzuschuss an. Diese, aber 
auch Bezieher der Mindestsicherung 
oder Notstandsbeihilfe sowie Langzeit-

arbeitslose aus Pressbaum und den 
umliegenden Gemeinden Tullnerbach, 
Wolfsgraben, Purkersdorf, und Gablitz, 
können daran teilhaben. 

Ab 9. Jänner 2016 werden jeden Sams-
tag, ab dem frühen Nachmittag, durch 
ein Team von freiwilligen Mitarbeitern 
Lebensmittel von den Supermärkten 
eingesammelt und dann ab 18:00 Uhr 
im ASFINAG Gebäude, Hauptstraße 
117 in Pressbaum, verteilt. Dazu wer-
den dringend ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer gesucht.

Für die Bereitstellung der Lebens-
mittel gibt es bereits Vorverträge mit 
den Zentralen von Adeg, Hofer, Lidl, 
Rewe und Spar. Vorgespräche wur-
den mit dem Bio-Bauernmarkt , Simsi 
und den Tankstellen von Pressbaum 
bis Gablitz geführt. Die Gesamtorga-
nisation liegt bei der Bezirksstellenver-
antwortlichen, DSA Alexandra Stangl, 
und Heinz Preiss vom Roten Kreuz 
Purkersdorf.

Anmeldungen für die Lebensmittel-
ausgabe können bereits jetzt unter 
der Mailadresse alexandra.stangl@n.
roteskreuz.at, oder unter der Rot Kreuz 
Servicenummer 059 144+PLZ getätigt 
werden. Bei Interesse, die „Team Ös-
terreich Tafel“ zu unterstützen, kann 
man sich jederzeit an DSA Alexandra 
Stangl vom Roten Kreuz Purkersdorf-
Gablitz unter der Mailadresse alexand-
ra.stangl@n.roteskreuz.at wenden.

Die Organisatoren der „Team Österreich Tafel“ in Pressbaum (v.L.): Der Geschäftsführer der PKomm, 
Gerhard Winter, die Bezirksstellenverantwortliche für Gesundheit und Soziale Dienste vom Roten 
Kreuz Purkersdorf-Gablitz , DSA Alexandra Stangl, die Vizebürgermeisterin der Stadtgemeinde 
Pressbaum, Irene Wallner-Hofhansl, und Heinz Preiss vom Roten Kreuz Purkersdorf.

GR DI Erik Kieseberg

Die Volksschule Pressbaum ist eine 
ganztägige Schule mit schulischer 
Nachmittagsbetreuung und einem 
großen Interessens- und Bega-
bungsangebot. Der Unterricht findet 
am Vormittag statt, die LehrerInnen 
halten für die Kinder, die ganztätig an 
der Schule sind,  auch die Lernzeiten 
nach dem Mittagessen. An der Schu-
le gibt es 11 Klassen mit 220 Schüle-
rInnen, davon  140 in der ganztägigen 
Betreuung. Eine Klasse wird mehr-
stufig  geführt (d.h., dass Kinder der 
1. – 4. Klasse gemeinsam unterrichtet 
werden) und eine Klasse ist eine Inte-
grationsklasse. 24 Lehrerinnen und 6 

FreizeitbetreuerInnen sind bis 17:00 
für die Kinder da.  

Schwerpunkte: 
Musikvolksschule  in der alle Kin-
der eine zusätzliche Musikstunde 
besuchen können. Dies kann sein: 
Singklasse, Streicherklasse (die Kin-
der erlernen im Klassenverband ein 
Streichinstrument)  oder Rhythmus-
klasse.  Diese Projekte werden von der 
Musikschule unterstützt.
Gesunde Volksschule mit Schwer-
punkt soziales Lernen in diesem Schul-
jahr. Spiele zur Klassenstärkung, das 
bessere Kennenlernen des eigenen 

Ichs, das Einhalten der Klassenregeln 
und das höfliche Miteinander begleiten 
die Kinder durch das ganze Schuljahr. 
Ausgewählte Kinder der 3. und 4. Klas-
sen absolvieren ein „Friedensstifter-
training“. Sie erwerben dabei neue 
Handlungsstrategien im Umgang mit 
Konflikten und lernen auch einen kon-
struktiven Umgang mit eigenen Emoti-
onen. Nach dem absolvierten Training 
dürfen sie in den eigenen Klassen 
Streit schlichten. 
Besonders wichtig ist dem gesamten 
Team der Volksschule Pressbaum ein  
positives Schulklima für Kinder, Lehre-
rInnen, Eltern und Schulpartner.

Volksschule der Stadtgemeinde Pressbaum



Seite 22

www.vp-pressbaum.at

VK Langer_RZ 29.04.2008 12:02 Uhr Seite 1 

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K

l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung  Neuanlagen   Alarmanlagen
Blitzschutz   E-Befund   24h-Störungsnotdienst
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Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30
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UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20
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Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag

Peter Rosegger Gasse 1
3013 Pressbaum
Tel: 0676/5735742
Email: doris@kapusta.at

Doris Undine Kapusta
Lebens- und Sozialberatung

Probleme belasten - Gespräche entlasten
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Die neue Brücke in der Siedlungsstraße über die „Dürre 
Wien“ wurde am 13.November 2015 nach vier monatiger 
Bauzeit feierlich eröffnet . 
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner: „Es bestand bis 
vor ca. 10 Jahren eine Betonbrücke, welche wegen ihres 
desolaten Zustandes abgebrochen werden musste“. 
Pfarrer Mag. Johann Georg Herberstein sprach Gottes Se-
gen für die Brücke aus. 

Eröffnung der neuen Brücke in der Siedlungsstraße

Da kam ihr die Idee für sich 
eigenen Schmuck, pas-

send zu ihrem täglichen Look, 
herzustellen. Aus dieser Ver-
legenheit heraus wuchs eine 
Geschäftsidee, die sich im-
mer weiter entwickelte und 
nun vor zwei Monaten zur 
Selbstständigkeit führte.
Die Kaiserbrunnerin, die von 
zu Hause aus arbeitet, ver-
wendet für ihre Kollektion un-
terschiedliche Materialien wie 

Naturstein, Holz- und Glas-
perlen und Vieles mehr. 
Bei der Auswahl ihrer Werk-
stoffe ist Frau Fleischner 
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz ebenfalls ein sehr 
großes Anliegen. Deshalb 
recycelt sie unter anderem 
auch Kaffeekapseln und 
stellt nach dem Motto „Aus 
alt mach neu!“ einzigartige 
Schmuckstücke her. Sie liegt 
also mit dieser Geschäftsidee 

voll im Trend der Zeit. 
Ein besonderes Anliegen ist 
es der Designerin, sich für 
jede Kunde Zeit zu nehmen 
und sie individuell zu beraten.

Um Ihnen schon einen Vorge-
schmack für ihre Exponate zu 
geben, können Sie gerne auf 
ihrer Facebookseite www.
facebook.com/Schmuck-
Tastisch etwas schmökern.

Neue Schmuckdesignerin in Pressbaum
Individuell & handgemacht ist der Slogan von Evelyn Fleischner 
(Inhaberin von SchmuckTastisch)

GR Roswitha Hejda

Welcher Schmuck passt denn heute wieder zu meiner 
Kleidung?“ „Mit dieser Frage habe ich mich morgens oft 
gequält!“, meinte Frau Fleischner in einem Interview.

Michaela Eigl

Röm.kath. Pfarre Tullnerbach
www.pfarre-tullnerbach.net

Sonntag:  20.12. / 16.00 Uhr 
Irenentaler Advent in der Pfarrkirche.
Donnerstag: 24.12. / 16.00 Uhr 
Kinderkrippenandacht.
23.30 Uhr: Turmblasen der Blasmusik 
24.00 Uhr: Christmette.

Seniorentreffen:  
Die Senioren und Seniorinnen  treffen  sich  jeden 
3. Donnerstag  im  Monat. 
21. Jänner, 18. Februar und 17. März - 
ab 16.00 Uhr im Pfarrhaus 
zu einem gemütlichen Nachmittag. 
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                                              E-mail: office@kfz-entsorgung.at                    Büro: Forsthausstr.57                                                                                                                                                           
                                                                                                                                       3031 Rekawinkel                                                                                                           
                                                        Lager: Kogler Hauptstr.11                                                     
                                                                                                                                       3443 Kogl                   
                                                                                   KFZ-Entsorgung                            
                                                                   Zahle  für ihr Schrottauto 
                                                      Ankauf von Schrott, Eisen, Buntmetallen usw. 
                                        An & Verkauf von Unfallfahrzeugen und Gebrauchtwagen 
                           Entsorgung von Elektrogeräten, Öfen, Waschmaschinen, Geschirrspüler usw. 
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Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte 

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum Seite 29
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Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

25
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Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr
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Tag der Frau im All – inside Zentrum
Eine Informationsveranstaltung für die Frau im Herzen von Pressbaum

Im Oktober fand zum ersten Mal im All – inside Zentrum 
eine Messe, rund um die Frau, für die Frau und von Frauen 

veranstaltet, statt.
„Es war der Beginn einer Reihe von Events“, meinte Gio-
vanna Brizzi , die Inhaberin des Zentrums. Gemeinsam mit 

der Mitorganisatorin Roberta Gansinger konnte Frau Briz-
zi ungefähr 20 Ausstellerinnen präsentieren, die Waren, 
Dienstleistungen und auch Vorträge anboten. Das Thema 
„Frau“ war an diesem Tag sehr groß geschrieben. Die Viel-
falt reichte von Schmuck, Gesundheitsthemen über Lebens-
beratung bis hin zu einem Kerzensortiment und Büchern. 
Man konnte sich auch über die Pressbaumer Tracht sehr 
gut informieren.

Ziel dieser Veranstaltung war es, laut Frau Brizzi, die Selbst-
ständigen Pressbaums zu unterstützen und allen zu helfen 
sich besser kennen zu lernen und sich untereinander zu ver-
netzen.
Der Tag war ein großer Erfolg und wird daher im nächsten 
Jahr sicher wiederholt und ausgebaut werden.

GR Roswitha Hejda

Pressbaumeer Grenzumwanderung 2.Teil

Am 03. Oktober 2015 
war es wieder soweit: 
35 Wanderfreudige 
aus Pressbaum und 
Umgebung trafen 
sich beim GH Fink 
in der Au um das 2. 
Teilstück der Grenzu-
mwanderung von 
Pressbaum anzuge-
hen. 
Die Grenzumwande-
rung? Was ist das? 
– Im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde 
Pressbaum soll die 
Gemeindegrenze von 
Pressbaum erwandert 
werden. 
Nachdem Pressbaum 
jedoch ca. 56 km 
Grenze zu den Nach-
bargemeinden hat, 
wurde im Vorfeld die 
Strecke auf 4 Teil-
stücke aufgeteilt. 

Das 2. Teilstück ging
In der Au los. Wir mar-
schierten über den 
Frauenberg durch 
den Wienerwald in die 
Bonna, von dort wei-
ter über den Kraking. 
In der Tirolersiedlung 
stießen wir auf den An-
ningerbach, dem wir 
eine Zeitlang Richtung 
Nordosten folgten. 
Später ging es bergauf 
durch das Biosphären-
park Kerngebiet bis 
zum Heinratsberg, wo 
das 2. Teilstück en-
dete. Für diese 14 km 
benötigten wir mit Pau-
sen 5 ½ Stunden. Zum 
Abschluss stärkten wir 
uns gemeinsam beim 

GR Lisi Szerencsics

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens haben der Biosphärenpark 
Wienerwald gemeinsam mit seinem Partner, den Österreichischen 

Bundesforsten, eine besondere Aktion überlegt: Für jede der 51 niede-
rösterreichischen Gemeinden und jeden der 7 Wiener Bezirke wird ein 
Baum einer alten Apfel- oder Birnensorte gepflanzt. Als Standort wurde 
eine ehemalige Streuobstwiese in Rekawinkel gewählt, die durch die 
Pflanzung der neuen Obstbäume erhalten und erweitert werden soll. 
Die Vorbereitung der Pflanzung und künftige Pflege der Bäume erfolgt 
durch die Österreichischen Bundesforste. 
Den Baum für Pressbaum - einen „Schweizer Orangenapfel“ - pflanzten 
unser Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner und Grün Stadtrat 
Peter Samec Mitte Oktober.

Ein Baum für 
Pressbaumspäten Mittages-

sen im GH Fink 
in der Au. Strah-
lendes Wetter und 
gute Stimmung 
begleiteten uns 
den ganzen Tag. 
Im dichten Wie-
nerwald orientierten wir uns an den 
Grenzsteinen. Wenn man einmal 
den Blick dafür geschärft hat, dann 
findet man diese Steine ganz gut. 
Manche sind wunderschön gefer-
tigt – noch aus der Zeit Maria-The-
resias. 
Sind Sie neugierig geworden? Im 
März/April 2016 werden wir zur Be-
schreitung des 3. Teilstücks einla-
den. Wir freuen uns sehr, wenn Sie 
mit dabei sein werden.

Foto: Neidhart
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 D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I 
 

STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 
VERMESSUNGSWESEN 

 

ZZ    II    VV    II    LL    GG    EE    OO    MM    EE    TT    EE    RR  
 

3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 
 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 

 

EP: Schatzl
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ElectronicPartner

TV - HiFi - Sat - Haushaltsgeräte

3021 Pressbaum, Hauptstraße 6

Tel. 02233 / 55460 Fax 02233 / 54445

e-mail: ep.schatzl@aon.at

Offenlegung 
gemäß § 25 Mediengesetz:
Name des Medieninhabers: ÖVP NÖ
Unternehmensgegenstand: 
“der pressbaum”
Sitz: 3021 Pressbaum, 
Ludwig Kaiserstraße 27. 
Art und Höhe der Beteiligung: Der Me-
dieninhaber ist zu 100% Eigentümer 
des Unternehmens. 
Mitglieder des 
Gemeindeparteivorstandes: 
Bgm Josef Schmidl-Haberleitner, 
Obfrau: StR. Irene Heise,
Obm. Stellv. StR. DI Josef Wiesböck 
und GR Elisabeth  Szerencsics , 
Finanzreferent: GR Martin Söldner, 
Finanzprüfer: Susanne Stejskal und Ur-
sula Niemeczek.
Weitere Vorstandsmitglieder:  
GR DI Erik Kieseberg, GR Roswitha 
Hejda, Lieselotte Wolf, Rudolf Schnit-
zer, GR Ilse Jahn, Josef Haberleitner, 
Josef Riegler, Michaela Eigl.  
Grundlegende Richtung:
”der pressbaum” ist ein Medium zur 
staatsbürgerlichen Information gemäß 
der Grundsätze des Programms der 
ÖVP zur aktuellen Berichterstattung 
über Angelegenheiten der Bundes-, 
NÖ. Landes- und Pressbaumer Ge-
meindepolitik und anderer lokaler Er-
eignisse.

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
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3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
moertl@immobilien-moertl.atG
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.

www.immobilien-moertl.at

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51

0 27 72 / 541 60
Wir führe

n für Si
e 

   koste
nlose Ver

kehrswert- 

schätzun
gen

durch. . .

            Holzschlägerung & Bringung 
                       Brennholz

         
Markus STEFAN
 Kaiserbrunnstr. 49 
 3021 Pressbaum
 02233/55097
 066475027357

Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37
Fax: 02233 524 37 4
Mail: apotheke.pressbaum@aon.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
Thermalwasserkosmetik

Pferdepflege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE
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Am 11.11.2015 wurden wieder die Narren geweckt

Eine Delegation der Duckhüttler Gilde brach nach Bruck/
Leitha auf, um am diesjährigen Landesnarrenwecken teil-
zunehmen.
Bei frühlinghaftem Wetter marschierte der Tross vom Park-
platz des Lagerhauses bis zum gesperrten Hauptplatz. Nach 
den Verlesungen der Proklamationen, Darbietungen der Mu-
sikschule und der Garde wurden pünktlich um 11Uhr11 unter 
Anwesenheit unseres LH Dr. Erwin Pröll die Narren geweckt. 
Noch schnell am Baum mit unserem Orden verewigt und 
rasch zu Mittag gegessen brachen wir eiligst auf, da Bgm. 
Josef Schmidl-Haberleitner schon alles im Rathaus vorbe-
reitet hatte für unser Narrenwecken in Pressbaum. 
Pünktlich um 15.11 betraten wir das Bürgermeisterzimmer 
und Schatzmeisterin Barbara Frigo übernahm die Gemeinde-
kassa. Den Schlüssel nahmen wir gemeinsam entgegen und 
nach einem anstrengenden Tag freuten wir uns auf die vorbe-
reiteten Krapfen ganz besonders. 
Nächstes Jahr sind wir an der Reihe. Das Landesnarrenwe-
cken findet in Pressbaum statt und wir werden am 11.11.2016 
um 11Uhr11 zur Landesnarrenhauptstadt 2017 von Niederö-
sterreich gekürt.
Wir freuen uns auf eine närrische Saison und grüßen alle mit 
einem kräftigen TU PRE WO

GR Jutta Polzer

Am Bezirksparteitag in Pur-
kersdorf am 5. November war 
ein wenig Wehmut bezüglich 
der bevorstehenden Bezirk-
sauflösung und viel Energie 
für die zukünftigen Aufgaben 
in den "neuen" Bezirken zu 
spüren.
142 Delegierte trafen einan-
der, um zukünftige Aufgaben 
zu besprechen, den neuen 
Vorstand des Bezirkes Wien- 
Umgebung zu wählen und 
auch - nach Gastreferaten 
von Justizminister Wolfgang 
Brandstetter und Ehrenob-
mann Pepi Höchtl- verdiente 
Mandatare des Bezirkes zu 

ÖVP des Bezirks Wien-Umgebung lud zum letzten Parteitag

BEZIRK WIEN-UMGEBUNG. 

Angesichts der bevorstehenden Auflösung des Bezirkes 
Wien-Umgebung mit Jahresbeginn 2017 lud die Be-

zirks-ÖVP unter Bezirksparteiobmann und Landtagsabge-
ordneten Lukas Mandl zum letzten Bezirksparteitag in die 
Bühne nach Purkersdorf. 
Dort durfte Mandl zahlreiche Ehrengäste und ÖVP-Bezirk-
sobleute aus Nachbarbezirken begrüßen.

StR Irene- Christine Heise

ehren. LAbg. Mag. Lukas 
Mandl wurde mit großer 
Mehrheit als Bezirksob-
mann wiedergewählt. 

Vizebürgermeisterin Irene 
Wallner-Hofhansl und GR 
Martin Söldner erhielten 
das silberne Ehrenzei-
chen der VPNÖ für ihre 
Verdienste verliehen.
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Wenn’s um mein Konto geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Vorteilskonto mit Treue-Bonus

Telefon 05 05 15
info@rbwienerwald.at
www.rbwienerwald.at

»  Ab dem 1. Tag möglich
»  Gratis Kontoführung
»  Gratis Buchungen
» Wienerwald Vorteilssparbuch
» Wienerwald Vorteilskredit  
» Jährliches Betreuungsgespräch

Voraussetzungen:  
3 Produkte aus folgendem Katalog: •Sparbuch •Wertpapierdepot •Bausparansparvertrag •Kapitalversicherung •Kredit •Leasing
Alle Details zu diesen Produkten erklärt Ihnen gerne Ihr Betreuer im persönlichen Beratungsgespräch. 

Was kann eigentlich so 
ein Jugendraum?
Von Beginn dieses Projekts 
an, war es das Ziel einen 
Raum zu schaffen, in dem 
junge Leute ohne Konsum-
zwang und in lockerer At-
mosphäre ihre Freizeit ver-
bringen können. 

Die letzten Wochen waren 
wir damit beschäftigt, sämt-
liche Kostenvoranschläge 
und Angebote einzuholen, 

bis wir am ersten Oktober-
wochenende, gemeinsam 
mit vielen freiwilligen Hel-
fern, unser Blockbohlen-
haus am Bahnhof Press-
baum aufstellen konnten.
Warum gerade dort? 

Allem voran gibt es am 
Bahnhof weit und breit kei-
ne Anrainer, die sich durch 
abendlichen Lärm gestört 
fühlen könnten. Weiters 
ist es uns gelungen, nach 

Jugendraum in Pressbaum
einiger Verhandlungszeit, 
kostengünstige und langfri-
stige Verträge mit der ÖBB 
auszuhandeln. Außerdem 
sind wir der festen Überzeu-
gung, dass die (öffentliche) 
Erreichbarkeit eine wesent-
liche Rolle bei den Überle-
gungen für einen Jugend-
raum spielen muss. 
Was soll man dort machen 
können?
Alles. Geburtstage feiern, 
Fußballmatches schauen, 
Partys feiern, gemütlich am 
Abend etwas trinken kön-
nen. Bei uns ist jeder will-
kommen, der sich an die 
Grundsätze hält, damit so 
ein Raum langfristig funktio-
nieren kann.

Was brauchen wir noch?
Ohne die zahlreiche Un-
terstützung und die not-
wendigen Spenden vieler 
PressbaumerInnen, des Bür-
germeisters und einzelner 

Gemeinderäte 
wäre solch ein 
Projekt von Ju-
gendlichen un-
möglich. Daher freuen wir 
uns auch zukunftig, über Hil-
fe in jeglicher Form. Beson-
ders freuen, würden wir uns 
derzeit über alte Heurigen-
garnituren, Partyzelte(gerne 
auch etwas Stabilere) oder 
auch finanzielle Unterstüt-
zung im kleinen Rahmen, 
um unsere Fixkosten besser 
decken zu können.

Fragen, Wünsche und An-
regungen? 
Ich freu mich über jeden 
und jede, die sich für un-
ser Projekt interessiert. 
Meine Telefonnummer lau-
tet 0680 31 78 500, oder per 
E-Mail an thomas.twera-
ser@gmail.com

GR Thomas Tweraser
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Bei der Konstituierung des Gemeinderates am 3. März 2015 gab es einige neue Gesichter im Team Josef Schmidl-Haber-
leitner, von denen einem, nämlich meinem, der Sportausschuss-Vorsitz anvertraut wurde. Nach rund 300 Tagen in dieser 
Funktion nehme ich den Jahreswechsel gerne zum Anlass, um zu berichten.

Ausschussmitteleinsatz SUBVENTIONEN beschäftigten den Ausschuss 2015 in 
25 Anträgen, die allesamt bis zur Entscheidungsreife vorbereitet, im Ausschuss 
beraten und durch den Gemeinderat beschlossen wurden. Gefördert wurden 2015 
ao. Anschaffungen für
•	 Badminton
•	 Bauernmarkt
•	 Behindertenhilfe
•	 Integration

•	 Jugendfußball
•	 Jugendraum
•	 Kampfkunst
•	 Kultur

•	 Kraftsport
•	 Pfarrjugend
•	 Seniorentätigkeit
•	 Tennis

4% Ehrungen

35% Subventionen

9% Feuerwehr

52% Feuerwehrauto
 Ankauf

Jahresbericht 2015
       

Ausschussvorsitzender
für Subventionen, 
Vereine, Jugend,

Sport, Feuerwehren.
Gemeinderat@wolke7.net

vom jüngsten Ausschuss-Vorsitzenden 
im Gemeinderat Markus Naber BA MA

VEREINE wurden bei diversen Besuchen von Veranstaltungen kontaktiert, um 
so direkt vor Ort mehr Einblick in die Leistungen und Bedürfnisse zu bekommen. 
Geld ist zum Glück nicht die einzige Unterstützung, die nachgefragt wurde. Viel-
mehr gelang es auch mit der Unterstützung von GRin Jutta Polzer neue Plakatie-
rungsregeln zusammen mit Vereinsfunktionären und der Stadtamtsdirektorin zu 
erstellen, eine übersichtliche Auskunft mit Frau Müller für die selbständige Eintra-
gung von Veranstaltungen auf der Gemeindehomepage durch Vereinsorgane zu 
ermöglichen und vereinzelt sogar 

Integrationsverein SIM beim Dirndlgewandsonntag

JUGEND ist sehr aktiv im Ausschuss vertreten, nämlich einerseits durch Jugend-
gemeinderätin Ilse Jahn und seit Oktober 2015 durch Jugendgemeinderat Tho-
mas Tweraser. Leider gelang es trotz intensiver Suche nicht, einen erschwing-
lichen Jugendraum in Pressbaum zu finden, nachdem sich bei einer Begehung 
mit ÖBB und Sachverständigen herausgestellt hatte, dass der angemietete Be-
reich von Harry’s Hütte bei der Bahnstation wegen Schimmel nicht sanierbar ist. 
Deswegen errichtete die Jugend kurzer Hand selbst einen Raum in Form einer 
Holzhütte im ehemaligen Gastgarten bei der Bahnstation, da dort zumindest auch 
Strom und Sanitärbereich zur Verfügung stehen. Die Gemeinde subventionierte 
dieses Vorhaben. 

Erste Gemeinderats-sitzung vom neuen Jugend-
gemeinderat Thomas Tweraser

SPORT beschäftigte den Ausschuss auch außerhalb des Subventionsbereiches, 
so gelang die Realisierung des 51. Karriegellaufes nur mit vereinten Kräften 
durch Funktionäre des ASV, die tatkräftige Unterstützung durch Bedienstete der 
Stadtgemeinde und vor allem auch freiwillig Helfende wie insbesondere die Fa-
milie von GR Martin und Mag.a Brigitta Söldner.
Zwei neue Fußball-Spielfelder wurden feierlich eröffnet für das Jugendtraining.
Bewegt wurde aber auch die Politik durch Einladung zum Advent-Kick im Sacre 
Coeur unter dem Ehrenschutz von Lukas Mandl und Albrecht Oppitz. Spielfelder-Eröffnungsfeier

FEUERWEHR leistete sowohl in Rekawinkel als auch in Pressbaum zahllose 
Stunden im Dienste der Allgemeinheit und Gefahrenabwehr. Wichtig ist dafür eine 
gute Ausrüstung, wobei mit Gemeindemitteln heuer einerseits ein neues HLF 2 in 
Rekawinkel in den Dienst übernommen sowie ein neues Mannschaftstransport-
Fahrzeug für die Feuerwehr Pressbaum bestellt wurde. Für weitere Anschaf-
fungen 2016 und 2017 gibt es schon Vorgespräche, wobei auch nach der Kom-
mandantenwahl im Jänner 2016 die gute Zusammenarbeit fortgesetzt wird.     HLF2 FF Rekawinkel

EHRUNGEN sind ein Privileg dieses Ausschusses hinsichtlich der Vorbereitung 
für den Gemeinderat, der dann im Plenum den Beschluss fasst. Insgesamt wur-
den so 2015 neun Personen aus unterschiedlichen Bereichen geehrt: 

Goldener Ehrenring für Michael Schandl 

Silbernes Ehrenzeichen
Michael König (Feuerwehr)
Dank und Anerkennung
Alois Berger (GR a.D.)
Johann Braunias (GR a.D.)

Goldenes Ehrenzeichen
Manfred Barta (GR a.D.)
Silbernes Ehrenzeichen
Brigitte Knapp   (Museum)
Rosa Owesnak (Musik)

Goldener Ehrenring
Michael Schandl und
Ing. Christian Schuster
(beide für ihre Tätigkeit im 
Stadt-Gemeinderat)
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RUNDUM SORGLOS SERVICE – unser Dienstleistungsangebot für Dein Fahrzeug:
• §57a-Überprüfung
• Reparaturen aller Marken und Arten für PKW und Motorräder
• Versicherungsabwicklung
• Kein Garantieverlust bei einem Service von Neufahrzeugen
• Lackier- und Spenglerarbeiten
• Modernste Werkstattausrüstung
• Kurze Wartezeit und fairer Preis
• Kostenloses Leihfahrzeug bei einer größeren Reparatur uvm.

QUALITÄT & SICHERHEIT 
STEHEN BEI UNS AN ERSTER STELLE!KFZResch

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag von 8 bis 17 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 20 Uhr

KFZ Resch, KFZ Meister-Betrieb, Kaiserbrunnstraße 100, 3021 Pressbaum, 0699 142 678 41, werkstatt@kfzresch.at, www.kfzresch.at

Bestattung
Ernst Hofstätter
mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Straße 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstraße 6
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Straße 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 22 34 6

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at
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INTERNISTIN
Dr. med. Mag. Anna Maria RIEDL
ORDINATION: Täglich nach Vereinbarung
Tel.: 0664 24 31 330

Blutdruckeinstellung + 24h Überwachung
EKG + Lungenfunktionstest + Diabetes + Schilddrüse

Fettstoffwechsel + Impfung + Blutwerteanalyse + OP Freigabe
Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum / Bartberg

Vorsorgeuntersuchung kostenlos
Wahlärztin für alle Kassen

!  Keine Wartezeit  !
Konsiliar und Beleg Ärztin im Rudolfinerhaus, 1190 Wien

Seite 29

www.vp-pressbaum.at

Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at 

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 
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Kaufhaus 
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 / (0) 2233 / 527 36
Email: pension.parzer@aon.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Cafe Parzer

Frühstück & mehr
Mo - So täglich 0700 - 1130

Freitag & Samstag Nachmittag geschlossen

www.pensionwienerwald.at

Auf ihr Kommen freut sich 
Familie Parzer

Pension Parzer ganzjährig geöffnet

Kaffee & Co
Mo - Do  1500 - 2200

Sonntag 1400 - 2000

Hoch- und Tiefbau
Erdbewegungen
Abbruch/Rodungen
Gartengestaltung/Pflasterung
Haus-/Gartenbetreuung
Kanalservice
Wasser-/Gas-/Stromanschlüsse
Winterdienst
Baustoffhandel… IHR BAUMEISTER IM ORT

3012 Wolfsgraben, Engelkreuzstraße 2     + 43 2233 55530     www.erdbewegung-braunias.at



Seite 32

www.vp-pressbaum.at

Apothekendienst
Die Tagesaktuellen Nachdienstapotheken werden 

unter der Rufnummer 02233 / 1455
ausserhalb der Öffnungszeiten 

bekannt gegeben.

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 
FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22
FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 
Rotes Kreuz Purkersdorf: 
Tel. 02231/62 144, Notruf 144 
Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606
Parteienverkehr der 
Stadtgemeinde Pressbaum:
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232
Hilfswerk Wiental: 
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28
SENECURA  Sozialzentrum Pressbaum: 
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131
Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214
Evangelische Pfarrgemeinde: NEU: 0699/188 77 340
Landesklinikum Donauregion Tulln: 
alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00       
bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der 
Sonderklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 
20.00  Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0
Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:
Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Dr. med. univ. Iris Kuchling
Ärztin für Allgemeinmedizin, alle Kassen
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 47 Ordination 4, 
Tel: 02233/53 957
Ordinationszeiten: Mo: 8.30-11.30,15.00-18.00
Di: 7.30-12.00 Blutabnahme: 7.30-8.30
Do: 8.30-11.30,16.30-18.00
Fr: 8.30-10.30

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Fröscherstraße 2  
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr                                       
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 99, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com  
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 

18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr  
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

> Wichtige Telefonnummern <

Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 
Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5 
3013 Pressbaum, 
am Bartberg

Fachärztin für  Kinder und Jugendheilkunde:
Dr. Christa Levin-Leitner, 
3013 Pressbaum Bartberg Teichgasse 11 
Führerscheingutachten und Privatordination 
nach  telefonischer Vereinbarung 
Tel. 02233 54307


